








In Absprache mit den anderen Ortsvorstehern wird als Mitglied für den Seniorenbeirat Frau 
Birgit Bettenhausen-Blumenstein vorgeschlagen. 

TOP7 
Obstverkauf 

Der Obstverkauf soll wie im vergangenen Jahr durchgeführt werden. Die Abwicklung per 
Mail hat sehr gut funktioniert und wurde auch von den Käufern gut angenommen. Wer kei­
nen Internetzugang hat, kann sich auch weiterhin über Telefon melden. Hiervon machte 
aber lediglich eine Person gebrauch. Nach 15 Jahren gleichbleibender Preise von 2,50 Euro 
pro Baum soll der Preis auf 4 Euro angepasst werden. 

TOPS 
Verschiedenes - Berichten, Wünsche, Anregungen 

Der Ortsbeirat wurde angesprochen, dass an der Auffahrt zur Fuldabrücke vom Unterdorf 
aus die Büsche sehr weit in den Geh- und Radweg hineinragen. Wir bitten um Rückschnitt. 

Die Zuglatten am Zaun beim Eingang zum Friedhof sind abgängig und müssen erneuert 
werden. 

Auf dem Parkplatz der Vierbuchenhalle wurde Bauschutt abgeladen. Ist dies mit der Stadt 
abgesprochen? 

In der Ostwaldstraße im Bereich der Häuser 26-30 ist die Straße in einem sehr schlechten 
Zustand und muss dringend ausgebessert werden. Hier sind tiefe Löcher im Bereich der 
Fahrbahn vorhanden. Da es keinen Gehweg gibt, wird die Fahrbahn in diesem Bereich �uch 
viel durch Fußgänger genutzt, die sich ernsthaft verletzen könnten. In den Nachtstunden 
sind die Löcher aufgrund der schwachen Straßenbeleuchtung kaum zu sehen. 

Die Straße „Zum Berg" und „Vierbuchenstraße" werden als Zufahrtsstraßen für die Mast­
bauten genutzt werden. Es wird eine Erstellung eines Bestandsgutachten der Straßen ge­
fordert, um für eventuell entstehende Schäden bei der Nutzung als Zufahrtsstraßen Aus­
gleich schaffen zu können. 

Herr Pfarrer Meinecke hat vorgeschlagen, dass auf dem Friedhof ggf. ein Blumengarten 
oder ähnliches angelegt werden kann. Nach der Neubildung der Friedhofskommission soll 
ein Termin über eine mögliche Neugestaltung des Friedhofs gemacht werden. Hierzu sollen 
sich Vertreter der Friedhofskommission, des Ortsbeirats und des Kirchenvorstands sowie 
des Standesamts zu Gedankenaustausch treffen. 

Die Parksituation am Kindergarten wurde von den Anwohnern wieder bemängelt. 
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